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An die Kinder unserer Pfarren! 
An die Familien unserer Pfarren! 
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Telefon: 02157 / 811796 
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Liebe Kinder!      Nettetal, Anfang März 
Liebe Eltern! 
 
Jetzt treffen wir uns schon zum 2. Mal in dieser 
Fastenzeit. Es ist schön, dass ihr wieder den Weg zur 
Kirche gefunden habt. Wir hoffen, dass das mit dem 
„Baum-Basteln“ nicht sooooo schwer war. Sicher ist bei 
euch zu Hause ein erster, schöner Baum entstanden. 
„Gewachsen“ können wir ja nicht sagen. Erstens geht 
das nicht so schnell und zweitens kann man ja aus 
Papier, Kleber und Farbe keinen Baum wachsen lassen. 
Dazu braucht es vieles mehr.  
Dazu braucht es die Natur mit Erde, Wasser, Sonne und 
noch ein paar andere Zutaten. Ohne diese natürlichen 
Geschenke kann kein Mensch einen Baum oder eine 
anderen Pflanze entstehen lassen. Da können wir uns 
anstrengen, wie wir wollen. 
 
Und schon haben wir wieder viele Fragen: Wo kommt das denn alles her? Wer hat 
die Erde, den Himmel, die Sonne, das ganze Weltall gemacht? Wo kommen wir 
Menschen eigentlich her? 
Diese Fragen sind schon sehr alt. Seit es Menschen gibt, werden sie gestellt. Wer 
die Augen aufmacht und die Natur, alles was es gibt, sich ansieht, der stellt diese 
Fragen - jedes Kind und jeder Erwachsene. Es gibt so viele Geschichten, die das zu 
erklären versuchen. 
Erinnere Dich an die Geschichte aus der Bibel, die wir letzte Woche mitgegeben 
haben. Sie stammt aus einer Zeit, in der die Menschen noch nicht so viele 
wissenschaftliche Geräte und Institutionen kannten. Aber sie waren genauso 
neugierig wie wir heute. Deshalb suchten sie die Erklärungen und erzählten die 
Geschichten, die ihnen glaubhaft erschienen.  
 
Heute können wir durch viele Wissenschaften alles Mögliche herausfinden. Aber 
woher das alles kommt und warum es einen Baum, einen Berg oder uns Menschen 
gibt, das bleibt weiterhin ein Geheimnis. Diesem Geheimnis sind wir weiter auf der 
Spur. Denn wir wollen ja immer mehr davon verstehen, so neugierig, wie wir sind. 
Auch Du, neugierige Nase.  
 



Also müssen wir unsere Augen auf machen. Unsere Aufgabe dazu heute: Schau Dir 
mal Deinen (Lieblingsbaum) an! Was erzählt er Dir von seinem Leben. Das dauert ja, 
wenn es gut geht, viel, viel länger als das Leben von jedem von uns. Wie der Baum 
aussieht und was alles dazu gehört, darüber haben wir ja schon in den vergangenen 
Tagen nachgedacht und einiges herausgefunden.  
 
 

Vieles von dem, was wir an einem Baum entdecken, das 
können wir auch von uns Menschen sagen. Darum sagen 
auch viele: Das ist mein Baum! Das ist mein Lebensbaum! 
Mein Lebensbaum erzählt von meinem Leben! Klar: Der 
Lebensbaum von einem alten Menschen kennt schon viele 
Geschichten. Dein Lebensbaum ist eher noch klein. Es ist 
noch ein junger Baum. Aber auch der hat eine Wurzel, 
einen Stamm, eine Baumkrone mit allem Möglichen dazu. 
Der wächst und will mal Früchte tragen.  
 
Das kann ich alles auch anders schreiben: Du bist noch 

ein junger Baum! Du hast auch Wurzeln! Du hast einen Stamm, eine Krone (nein 
nicht: einen in der Krone), Vielleicht hast Du ja auch schon ein paar Früchte, ein paar 
gute Erlebnisse und Ergebnisse, auf die Du stolz bist.  
Oder noch mal anders: Kennst Du das Wort „Stammbaum“? Wer gehört zu Deinem 
Stammbaum? Wer / wo sind deine Wurzeln? Vielleicht kannst Du ja mal Deinen 
Stammbaum erforschen.  
 
Der zweite Baum, den Du zu Hause bastelst, der soll für Dich zu Deinem 
Lebensbaum werden, mit allem, was so dazu gehört. Vielleicht kannst Du ja auch 
einen Stammbaum dazu gestalten (nicht nur ausfüllen auf dem Stammbaum-Blatt, 
das wir Dir mitgeben.) Was erzählt Dir Dein Lebensbaum schon an Ereignissen und 
Dingen, die für Dich interessant sind?   
Ein paar Ideen oder Gedanken kannst Du uns ja auch wieder mitbringen für den 
großen Fastenbaum in der Kirche, damit der auch vom Leben vieler Kinder und 
Menschen hier berichtet. Denn unser Fastenbaum kann ja auch ein Lebensbaum 
sein für die Gemeinschaft der Christen in unserer Pfarre.  
 
Es wäre schön, wenn Du, so wie die anderen alle, uns in 14 Tagen am 5. Fasten-
sonntag wieder ein paar „Baum-Materialien“ mitbringst, auf denen Du von Deinem 
Lebensbaum berichtest. Das ist wahrscheinlich etwas schwieriger. Versuche es 
trotzdem.  
Am Samstag, dem 20. März 2021 sind wir wieder ab 14.00 Uhr in der Kirche um 
unseren Fastenbaum zu bearbeiten. Dann erhältst Du weitere Gedanken und 
Anregungen zu Deinen Bäumen und unserem gemeinsamen Fastenbaum.  
Bis dahin: „Bau(m) mal schön!“     Familien-Kinder-Messkreis und SA Kirche und Familie 

 
 
 P.S.: Wie Du auf diesem Bild sehen kannst:  
 Schon die alten Ägypter haben den 
 Lebensbaum als Bild gekannt, hier 
 der Pharao Ramses als Lebensbaum 
 zusammen mit drei Göttern! 


